
Wochenübungsplan Grundstufe 
 
 
 
Montag 
 
Zeitaufwand Minuten Übungen 
 
2 Einzelton versuchen klar und deutlich zu spielen. Erst einen 

Blas- und dann einen Ziehton auswählen.  
3    Handhaltung optimieren 
5    Effekte üben: 

•Handvibrato 

•Handtremolo 
5 C-Dur Tonleiter von Kanal 4  bis 7  abspielen. Erst auf-

steigend und dann wieder absteigend, Geschwindigkeit dabei 
langsam steigern, aber immer darauf achten, dass die Töne 
klar und deutlich erklingen, ohne Doppelton.  

10    Song „Oh When The Sains“ versuchen  
5    Probleme des Vortages noch einmal üben 
 
Dienstag 
 
Zeitaufwand Minuten Übungen 
 
2    Einzelton versuchen klar und deutlich zu spielen. Erst einen 

Blas- und dann einen Ziehton auswählen. Versuche den 
Einzelton ganz laut anzuspielen und dann langsam leiser zu 
werden, so leise es geht. Die Lippen sollten dabei nicht zittern. 
Wenn sie zittern, wird sich das im Laufe der Zeit legen. 

3 Handhaltung optimieren, hierbei darauf achten, dass der 
Hohlraum so dicht und groß wie möglich gestaltet wird  

5    Effekte üben: 

•Kehlkopfvibrato 

•Zwerchfellvibrato 
5    Doppeltöne: Shake und normalen Doppelton 
10    Song „Oh My Darling Clementine“ versuchen 
5    C-Dur Tonleiter Kanal 4 bis 7 durchspielen und Übung G4 
1 Atmung verbessern: 123 123 im langsamen Wechsel 

spielen und dann immer schneller werden. Beim schnellen 
Spiel die Nase mit in die Atmung einbeziehen.     

5 Probleme des Vortages noch einmal üben 
 
Mittwoch 
 
Zeitaufwand Minuten Übungen 
 
2 Einzelton versuchen klar und deutlich zu spielen. Hier jetzt den 

Ton so leise wie möglich anspielen und langsam so laut wie 
möglich werden, ohne dass dabei die Lippen zittern. 

2    Handhaltung optimieren (Hohlraum-Dichtigkeit und Größe) 



5    Effekte üben: 

•Percussives Spiel 

•Slides 
10    Song „Oh Susanna“ versuchen 
10 C-Dur Tonleiter von Kanal 4 – 7 durchspielen, Übung G4 + G5 
1    Atemübung 
5 Anschauen des Tonaufbaues der Harp: Wo liegen die 

Akkorde, wo liegen gleiche Töne, wo ist die C-Dur Tonleiter 
vollständig     

5    Probleme des Vortages noch einmal üben 
 
Donnerstag 
 
Zeitaufwand Minuten Übungen 
 
2 Einzelton verbessern, jetzt den Ton laut anspielen und etwas 

länger so halten, dann den Ton ganz leise anspielen und den 
Ton länger so halten. Darauf achten, dass die Lippen nicht 
zittern und der Ton glasklar gespielt wird. 

2    Handhaltung verbessern, wie oben 
5    Effekte üben: 

•Mundholraumveränderung: Durch Bewegung des 
Unterkiefers und nur der Zunge und beides zusammen 

•Kehlkopfvibrato 
10    Song „Camptown Races“ versuchen 
5 Bending üben: Kanal 1 und 4, den Ton langsam runter Benden 

und ganz langsam wieder hochkommen lassen. Dabei die 
Zungenbewegung nachvollziehen. 

10 Übung G4 + G5 
5    Probleme des Vortages noch einmal üben 
 
Freitag 
 
Zeitaufwand Minuten Übungen 
 
5    Bending üben: Kanal 5 und 6, wie oben 
10    Effekte üben 

•Zwerchfellvibrato 

•Handvibrato 

•Handtremolo 

•Percussives Spiel 
5 Kanal 2 und 3 versuchen gleich klingen zu lassen. Wenn 

dies nicht geht: über die Kanäle 4, 3 auf 2 gehen. Dabei 
auf Kanal 4 genau schauen, wie die Mund- und 
Zungenstellung ist, denn dieser Kanal muß ja klar und deutlich 
erklingen.  

5 Übung G6 
10    Song „Banks Of Ohio“ üben  
5    Probleme des Vortages noch einmal üben 
 
 



Samstag 
 
Zeitaufwand Minuten Übungen 
 
5    Bending üben: Kanal 3 
10    Effekte üben: 

•Slides 

•Mundholraumveränderung 
5    Doppeltöne üben 
10    Effektkombination üben: 

•Hand- und Kehlkopfvibrato 

•Hand- und Zwerchfellvibrato 

•Handvibrato und Mundholraumveränderung 
10    Song „ Happy Birthday To You“ üben 
5    Probleme des Vortages noch einmal üben 
 
Sonntag 
 
Zeitaufwand Minuten Übungen 
 
5 Bending üben: Kanal 2, darauf achten, dass Kanal 2 und 3 

gleich klingen müssen. 
10 Bending in der Reihenfolge immer wieder üben: Kanal 1, 4, 5, 

6, 3, 2. Das entscheidende ist hier, den Ton überhaupt Benden 
zu können, möglichst ganz nach unten, ohne eventuelle 
Abstufungen (wie auf Kanal 2 und 3).  

15    zur freien Verfügung, einfach drauflos spielen. 
 
Es ist sehr wichtig, folgende Techniken zu perfektionieren, um schnell und effizient 
voranzukommen: 

Einzelton, er muss klar und deutlich erklingen und laut sowie leise spielbar sein 

Akustische Effekte, diese sollten alle für sich gut trainiert werden, nur so ist 

hinterher eine gute und unabdingbare Effektkombination möglich 

Doppeltöne, die stehenden Doppeltöne müssen sich klar von den Einzeltönen 

unterscheiden und beim Shake müssen die Einzeltöne gut gespielt werden, da der 
Effekt ansonsten verwischt 

Bending, hier immer wieder versuchen es erst einmal auf einem Kanal zu 

realisieren und wenn dies gut geht, den nächsten trainieren. Wichtig ist die 
Reihenfolge des Einstudierens: Erst Kanal 1, dann 4, 5, 6, 3 und ganz zum Schluss 
2. Ansonsten verzweifelt ihr an den Kanälen 2 und 3 und kommt nicht weiter. 
Die vorgestellten Songs dienen zur Perfektion des Wechsels zwischen den Kanälen 
sowie dem Zieh- und Blaston. Sie sind hervorragend zur Eigenmotivation in Bezug 
auf das Üben geeignet. Die vorgestellten Übungen dienen zur Perfektion des 
Wechsels zwischen den Kanälen sowie dem Zieh- und Blaston. Ebenso wird hier die 
Geschwindigkeit auf der Harp intensiv trainiert. Denn hier gilt es die Übung erst 
langsam und dann immer schneller, bis zum momentanen Limit zu spielen.  
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